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4.2 Hohrainli, Kloten (ZH): 
Qualitätsvolle Verdichtung vom Aussenraum her entwickeln

Dieses Projekt wird vom Bund unterstützt:

Ausgangslage
Das Klotener Quartier Hohrainli ist mit rund 1400 
Bewohnerinnen und Bewohnern ein typisches Beispiel
aus einer Schweizer Agglomerationsgemeinde mit 
durchgrünten, aber anonymen, indentitätslosen, kaum
genutzten Aussenräumen. Die Bausubstanz stammt
mehrheitlich aus den 1960er-1980er Jahren. Hier lebt
ein hoher Anteil an Menschen mit Migrations-
hintergrund, unterdurchschnittlichem Einkommen sowie
ältere und alte Menschen. Die Mieterfluktuation ist
hoch. Das Quartier soll in den nächsten 20-30 Jahren
sukzessive sozial verträglich verdichtet werden.

Ziele
Freiräume bestimmen wesentlich die Lebensqualität
von Städten und Agglomerationsgemeinden. Im 
Gegensatz zu herkömmlichen Vorgehensweisen wird
die geplante Verdichtung im Hohrainli vom Aussenraum
her gedacht: Er soll wohnlich und belebt sein, bevor
baulich verdichtet wird. Unter dem Motto «Rain ins
Grün» sind dazu verschiedene Aktionen im bestehen-
den Aussenraum von Liegenschaften der Eigentümerin
Pensimo geplant und in der zu bebauenden
städtischen Freihaltezone Chaseren wird ein neue
Freiraumtypologie, ein «GartenPark», geschaffen –
zusammen mit der Bewohnerschaft. Die Aussenräume
sollen alltägliche Kontakte, Bewegung und 
Entspannung sowie mehr Identifikation mit dem Ort, 
soziale Integration und Nachbarschaftlichkeit fördern. 

Vorgehen
In einem ergebnisoffenen, partizipativen Prozess kann
sich die Bewohnerschaft ihren Wohnaussenraum nach
und nach aneignen und mitbestimmen, wie er genutzt
und gestaltet werden soll. Die Erkenntnisse aus der 
Reallaborforschung und prozesshaften Raumproduk-
tion werden zu allgemeinen Handlungsempfehlungen
und Strategien für Aussenraumaufwertungen im
Rahmen von Innenverdichtungen aufbereitet. 
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Das Quartier Hohrainli liegt
im Norden der Stadt Kloten, 
relativ isoliert, angrenzend
an eine befahrene Kantons-
strasse, direkt unter der 
Flugschneise.

Eine Vielzahl von Wohn-
blöcken mit 26 Eigentümer-
innen und Eigentümern steht
im «fliessendem» Grün. Die 
wichtigsten operativen Orte
des Modellvorhabens
sind rot umrandet.

Zukünftiges:
Neue Wege der 
Partizipation werden
zur Aneignung erprobt, 
eine neue Freiraum-
typologie wird 
entwickelt – rechts ein 
Möglichkeitsbild.
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Vorgefundenes:
Der anonyme 
Wohnaussenraum 
im Quartier Hohrainli
wird kaum genutzt.


